
Würzburg, 08.Januar 2022 

 

Liebe Würzburger Christen der evangelischen Allianz! 

Wo ist das Salz geblieben? Gottes Wort spricht mit Blick auf die „letzte Zeit“ von Kriegen, 

Hungersnöten, Plagen und Seuchen. Jesus selbst ermahnt uns zur Wachsamkeit (Matth. 24) und die 

meisten Menschen/Christen verhalten sich so, als ob der lebendige Gott, mit all diesen Geschehnissen 

nichts zu tun hat.  

So wird auch in der Coronakrise, stellvertretend für alle anderen Erschütterungen unserer Tage 

sichtbar, dass der lebendige Gott bei der Bewältigung dieser Pandemie, nur eine unbedeutende 

Nebenrolle spielt. Während die Gottlosigkeit in unserm Land stark zunimmt, die neue Bundesregierung 

mehrheitlich auf die Hilfe Gottes verzichtet, und viel Arbeit in Themen investiert, die dem allmächtigen 

Gott ein Gräuel sind. Zu diesen Themen gehören: Sexuelle Vielfalt, Abtreibung, Sterbehilfe, 

Interreligiosität, Götzendienst und vieles mehr. 

Gott lässt durch den Prophet Jesaja sagen: „Und ich werde an dem Erdkreis heimsuchen die Bosheit 

und an den Gesetzlosen ihre Bosheit…“ Er fügt hinzu: „Darum werde ich die Himmel erzittern machen, 

und die Erde wird aufbeben von ihrer Stelle, beim Grimm des Herrn der Heerscharen und Tage seiner 

Zornglut“ (Jes. 13, 11-13). 

Leonard Ravenhill schreibt in „Erweckung nach dem Herzen Gottes“: „Jesus hat uns aufgefordert, „Salz 

der Erde“ zu sein. Entweder wir kehren zur Reinheit zurück, oder wir werden „hinausgeworfen und 

von den Menschen zertreten“. … Wir brauchen dringend Erweckung – aber nach dem Herzen Gottes! 

Geistgewirkte, vom Himmel gelenkte, Erde und Hölle erschütternde Erweckung ist für die Gemeinde 

und für unser Land nicht einfach nur wichtig – sie ist zwingend notwendig! Entweder Gott wird sie uns 

in Seiner Barmherzigkeit gewähren, oder sein Gericht wird bald über uns kommen. Jedenfalls wird er 

angesichts der Sünden in unseren Gemeinden und in unserem Land kein Auge mehr zudrücken.“ 

Wenn die Corona-Pandemie zum endzeitlichen Handeln Gottes gehört, kann die Lösung nicht im 

Gleichklang mit der Welt, der Wissenschaft und einer kraftlosen Christenheit gefunden werden. 

Liebe Würzburger, es ist endlich an der Zeit Alarm zu schlagen! Ich glaube, dass uns letzten Endes nur 

zwei Möglichkeiten bleiben: E r w e c k u n g  o d e r  Z o r n !  

So bitte prüfen Sie meine Schrift: Impfen?! Nicht boostern – sondern umkehren! Zu finden auf der 

Homepage: www.cafe-milchladen.de 

 

Lieber Gruß 

 

Martin Dobat 

97082 Würzburg 

 

Martin-dobat@t-online.de 
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